
Fußball-WM  fordert  erstes
Opfer:  Johannisfeuer  in
Weddinghofen abgesagt
Nach dem Erfolg des Johannisfeuers auf dem Festplatz an der
Berliner  Straße  im  vergangenen  Jahr  war  allen  Beteiligten
klar: Diese Veranstaltung muss wiederholt werden. Doch daraus
wird leider nichts.
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so gut gepasst. Der angepeilte Termin, der 21. Juni, ist genau
der Tag der Sonnenwende. Leider findet an diesem Abend auch
das Vorrundenspiel bei der Fußballweltmeisterschaft in Rio,
Deutschland gegen Ghana, statt. Das finanzielle Risiko sei zu
groß, sagt der 1. Vorsitzende des Veranstalters, des Vereins
„Wir in Weddinghofen“, Christian Weischede. Dieser Auffassung
schlossen sich die Mitglieder in ihrer Jahreshauptversammlung
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am Dienstagabend im alevitischen Kulturzentrum an.

Dafür soll es nun eine Ersatzveranstaltung geben: ein Sommer-
bzw.  Herbstfest  voraussichtlich  am  20.  September.  Der
Überschuss  soll  an  die  Jugendfeuerwehr,  an  die  VfK-
Jugendabteilung und an den Förderverein der Pfalzschule gehen.
2015 solle s dann wieder ein Johannisfeuer geben.

Weihnachtslieder im Rudelsingen
Festhalten wollen die Weddinghofer hingegen an der Neuauflage
des Weihnachtsmarkts am 29. November. Hier hat es bereits
einen  Kontakt  mit  dem  Organisator  des  Bergkamener
Rudelsingens,  Detlef  Göke,  gegeben.  Er  möchte  auf  dem
Weihnachtsmarkt ein Singen von Weihnachtsliedern nach der Art
des Rudelsingens präsentieren. Die Chancen, dass es klappt,
stehen gut.

Ein  weiteres  Projekt  ist  die  Gewinnung  von  weiteren
Mitgliedern.  41  Weddinghofer  zahlen  zurzeit  ihren
Jahresbeitrag  von  12  Euro  als  Einzelperson,  20  Euro  als
Familie  oder  Verein.  Damit  ein  Beitritt  schmackhaft  wird,
wirbt der Verein auf einem entsprechenden Flyer mit dem Slogan
„Wir schaffen Nähe“.

Kameradschaftsabend:  Höchste
Auszeichnung  des  Landes  für
Wehrführer Dietmar Luft
Erst weiteten sich die Augen vor Schreck und Überraschung.
Dann füllten sie sich mit Wasser. Wehrführer Dietmar Luft
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konnte es auch viel später immer noch nicht fassen. Er hat die
höchste  Feuerwehrauszeichnung  Deutschlands  bekommen,  als
erster  Bergkamener  Feuerwehrmann  überhaupt.  Und  er  hat
überhaupt  keine  Ahnung  davon  gehabt:  „Damit  habe  ich  in
keinster  Weise  gerechnet“,  stammelt  er,  als  das  fast
handtellergroße Deutsche Feuerwehrehrenkreuz in Gold an seiner
Uniform strahlt.

Wehrführer Dietmar Luft mit
der  höchsten
Feuerwehrauszeichnung  des
Landes.

Der  Bürgermeister,  der  Kreisbrandmeister,  alle
Feuerwehrkameraden haben „dichtgehalten“ und nichts verraten.
So war Dietmar Luft tatsächlich völlig überrumpelt, als er am
Samstag als letzter zu Ehrender von Kreisbrandmeister Ulrich
Peuckmann beim Kameradschaftsabend der Freiwilligen Feuerwehr
nach  vorn  gerufen  wurde.  Eine  Würdigung  „hervorragender
Leistung“ sei dieses Kreuz, dass jährlich nur an zwei Menschen
im gesamten Kreis Unna vergeben werden darf. Noch nie ging
diese  Auszeichnung  für  langjährige  Dienstzeit  in  der
Wehrführung und für „besonderes Engagement“ nach Bergkamen.
„Das ist auch für mich eine Premiere heute“, sagt Peuckmann
und freut sich für Dietmar Luft.
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Dessen Name ist kaum gefallen, da erhebt sich der gesamte Saal
geschlossen.  Gut  350  Menschen  applaudieren  minutenlang  und
lassen ihn dann drei Mal laut hoch heben. Dietmar Luft findet
keine Worte. Dann irgendwann doch: „Diese Auszeichnung nehme
ich nur stellvertretend an“, sagt er und greift sich immer
wieder verwirrt an den Kopf. „Denn ein Großteil dieses Kreuzes
gehört  Euch!“,  zeigt  er  auf  die  versammelten
Feuerwehrkameraden. Dabei sind sich alle einig, dass es dieser
Mann verdient hat: Am 1. Oktober 1978 trat er in die Feuerwehr
ein. Seit 23 Jahren ist der 53-Jährige in der Wehrführung,
seit  13  Jahren  ist  er  Wehrführer  –  drei  Mal  wurde  er
wiedergewählt. Das ist eine besondere Leistung. Das findet
auch  die  der  bundesdeutsche  Feuerwehrverband,  der  den
Vorschlag  für  die  Auszeichnung  gleich  über  mehrere
Entscheidungsebenen  geprüft  hat.

Großes Lob und Anerkennung

Der  Spielmannszug  sorgte
für  den  musikalischen
Rahmen.

Damit war jedenfalls der Weg frei in der Realschule Oberaden
für ausgesprägte Feierlaune. Kein Wunder, hatte zuvor sich
doch auch Bürgermeister Roland Schäfer einmal mehr für das
bemerkenswerte Ehrenamt bedankt und tiefe Anerkennung gezollt.
Die eigene Feuerwehr besteche mit „hoher Leistungsfähigkeit
und  Kompetenz“,  betonte  er.  Leicht  sei  diese
Einsatzbereitschaft  keinesfalls  bei  oft  erschütternden
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Ereignissen, die Menschenleben kosten und außerdem auch das
eigene  Leben  gefährden.  Spielmannszug,  Jugendfeuerwehr,
Ehrenabteilung:  Sie  alle  hätten  maßgeblichen  Anteil  daran,
dass  der  Brandschutzbedarfsplan  einmal  mehr  fortgeschrieben
werden kann und Bergkamen mit einer Freiwilligen Feuerwehr
geschützt wird. Dafür investiert die Stadt viel – etwa 90.000
Euro in die digitalen Funkempfänger oder 2,6 Mio. Euro in den
Neubau des Rünther Feuerwehrgerätehauses.

Volles  Haus  beim
Kameradschaftsabend  in  der
Aula  der  Oberadener
Realschule.

Dass die Bergkamener Wehr eine besondere ist, betonte auch der
ehemalige  Beigeordnete  Bernd  Wenske  bei  der  zweiten
unangekündigten  Ehrung  des  Abends.  Er  wurde  diesmal  von
Wehrführer Dietmar Luft selbst nach vorn zitiert, um den Dank
für fast 20 Jahre Engagement für die Feuerwehr in seinem Amt
entgegen zu nehmen. „Ich war stets voller Bewunderung für die
Leistung die hier gezeigt wird und bin dankbar für die schöne
Zeit“, betonte er. Und: „Sie alle haben mir das Amt wirklich
sehr, sehr leicht gemacht!“

Wie wichtig die freiwillige Feuerwehr ist, zeigte sich auch an
diesem Abend. In einer Wohnung in der Fritz-Husemann-Straße
geriet Essen auf dem Herd in Flammen. Die Kamener Wehr sprang
traditionell an diesem Abend für die Bergkamener Kameraden
ein, die geschlossen sich, ihr Ehrenamt und ganz besondere
Leistungen mit Ehrungen feierte. Übrigens lösten sie dabei
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selbst  Feueralarm  in  der  Aula  der  Realschule  aus.  Nur
kurzfristig, denn die Fachleute waren ja selbst vor Ort, um
den Fehlalarm aufzuklären.

Hier geht es zu den Ehrungen und Auszeichnungen des Abends:
Ehrungen und Auszeichnungen

Alle Geehrten und Ausgezeichneten auf einen Blick.

Brandstiftung:  Wieder  gehen
zwei  Autos  in  Kamen  in
Flammen auf
Die Serie von Brandstiftungen an Pkw geht in Kamen weiter.
Gegen 23.15 Uhr am Samstagabend, 15. März, brannte auf einem
Firmengelände am Buschweg ein Auto völlig aus. Eine halbe
Stunde später stand ein Pkw an der Koppelstraße in Flammen.
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Archivbild  von  der
Brandstiftung an der Paul-
Vahle-Straße  am  9.  März.
(Foto: Ulrich Bonke)

Dieser Pkw konnte in einem frühen Stadium der Brandentwicklung
von der Feuerwehr gelöscht werden. Bei den beiden betroffenen
Fahrzeugen handelte es sich um einen Seat Leon und einen Fiat
Panda. Der Sachschaden allein in dieser Nacht wird von der
Polizei auf insgesamt 11.000 Euro geschätzt.

Damit hat sich die Zahl von Brandstiftungen in Kamen seit dem
7. März auf 18 erhöht. Trotz des Einsatzes von Zivilstreifen
und Kontrollen ist es bisher nicht gelungen, den Täter, der
Polizei  und  Feuerwehr  seit  über  eine  Woche  in  Atem  hält,
dingfest zu machen.

Die Polizei ist deshalb auch auf die Hilfe der Bevölkerung
angewiesen.  Wer  etwas  Verdächtiges  beobachtet  hat,  wird
gebeten, sich so schnell wie möglich mit der Polizei (02307
9213220) in Verbindung zu setzen.

Wieder  brennen  Autos:  Zwei
Pkw  neben  Polizeiwache
angesteckt
Bei Kamens Feuerwehrleuten dürften die Nerven inzwischen blank
liegen. In der Nacht von Montag auf Dienstag hat es in der
Innenstadt sieben weitere Autobrände gegeben.

Der erste Pkw brannte gegen 23 Uhr auf dem Parkplatz an der
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Gesamtschule. Weitere Autos gingen gegen 1 Uhr nachts in der
Schäferstraße, Bahnhofstraße, Unnaer Straße und im Parkhaus
direkt gegenüber der Polizeiwache in Flammen auf.

Seit Freitagabend hat es in Kamen 17 Autobrände gegeben. Auch
wenn die Untersuchungen eines Kriminaltechnikers noch nicht
abgeschlossen sind, hält die Polizei Brandstiftung in allen
Fällen  für  sehr  wahrscheinlich.  Die  Staatsanwaltschaft  hat
inzwischen  die  Ermittlungen  aufgenommen.  Hinweise  aus  der
Bevölkerung nimmt die Polizei unter der Rufnummer 02307 / 921
3220 entgegen.

Brandstifter  steckt  weiter
Autos  an:  Besitzer  schläft
mit  seinem  Sohn  direkt
daneben in einem Wohnmobil
Der  unbekannte  Brandstifter,  der  Autos  ansteckt,  treibt
weiterhin sein Unwesen in Kamen. Zwei weitere Fälle sind in
der Nacht zu Montag hinzugekommen. Die 10. Brandstiftung hätte
möglicherweise sehr tragische Folgen haben können.

Brandstiftung am Buschweg. (Foto: Ulrich Bonke)

Am Buschweg ließ der immer noch unbekannte Täter einen Audi Q
7 in Flammen aufgehen. Das Fahrzeug parkte an einem Gebäude
dicht an einem Rolltor aus Aluminium zwischen einem Lkw und
einem Wohnmobil.
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Der  brennende  Audi  Q  7
stand  zwischen  einem  Lkw
und einem Wohnmobil. (Foto:
Ulrich Bonke)

In dem Wohnmobil schliefen zum Zeitpunkt der Brandstiftung der
Besitzer des Q 7 und sein Sohn. Glücklicherweise hatte der
Brandstifter, der das Feuer im Bereich des Motorraums gelegt
hatte, damit auch die Alarmanlage des Wagens ausgelöst. Das
laute Geräusch riss den Besitzer und Vater aus dem Schlaf. Er
konnte sich und seinen Sohn in Sicherheit bringen und die
Feuerwehr alarmieren.

Brandstiftung an der Paul-
Vahle-Straße. (Foto: Ulrich
Bonke)

Kurze Zeit vorher hatte der unbekannte Feuerteufel gegen 23
Uhr an der Otto-Vahle-Straße ein weiteres Fahrzeug in Brand
gesetzt. Die Ermittlungen zur Ergreifung des Täters liefen auf
Hochtouren, betont der Sprecher der Kreispolizei Unna, Ralf
Hammerl.  Auf  diese  Serie  von  Brandstiftungen  will  die
Kreispolizei am Montagnachmittag in einer Pressekonferenz zur
Kriminalitätsentwicklung  2013  besonders  eingehen  und  auch
weitere Einzelheit nennen.

Brandstifter wurde ein Mal gesehen

Brandstiftung an der Paul-
Vahle-Straße. (Foto: Ulrich
Bonke)

Gesehen wurde der Täter bisher nur ein Mal bei seiner ersten
Brandstiftung in der Nacht zu Freitag an der Gutenbergstraße.
Nach  Angaben  der  Polizei  hat  ein  Zeuge  gesehen,  wie  sich



jemand  am  linken  Vorderreifen  des  Fahrzeugs  zu  schaffen
machte. Kurz darauf sei Qualm aufgestiegen und der Mann habe
sich Richtung Bahngleise davon gemacht. Wenig später stand das
Auto in Flammen.

Zeugen zu allen Brandstiftungen werden gebeten, sich mit der
Polizei in Verbindung zu setzen. Hinweise nimmt die Polizei
unter der Rufnummer 02307- 921- 3220 entgegen.

Notfallkoffer gestohlen
ACHTUNG! Die Feuerwehr in Dortmund bittet um Vorsicht! Gestern
Abend (Sonntag) wurde in Dortmund-Hörde ein Notfallkoffer mit
Medikamenten  gestohlen.  Dafür  wurde  die  Scheibe  eines
Notarztwagens  eingeworfen.  Bei  unsachgemäßer  Einnahme  der
Medikamente besteht Lebensgefahr!

Es  musste  ja  so  kommen:
Brandstifter zünden das Stroh
am Wohnturm an
Unbekannte haben am Samstagabend gegen 23 Uhr Stroh, das am
Fuß des City-Wohnturms gelagert war, in Brand gesteckt. Die
Löschgruppen  Bergkamen-Mitte  und  Weddinghofen  konnten  das
Feuer schnell löschen.
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Feuerwehreinsatz  am  Wohnturm:  Unbekannte  haben  das  Stroh  angezündet.
(Foto: Ulrich Bonke)

Dass die rund 40 Feuerwehrleute bereits nach relativ kurzer
Zeit wieder den Heimweg antreten konnten, war nur dem Umstand
zu verdanken, dass der größte Teil der Strohballen schon am
Freitag  mit  einer  transportablen  Hebebühne  aufs  Dach  der
Turmarkaden  gebracht  worden  war.  Dort  waren  das  leicht
brennbare, aber in größeren Mengen sehr schwierig zu löschende
Material vor den Brandstiftern sicher.

Sorgen, dass das Stroh angezündet werden könnte, äußerte am
Freitag auch Bürgermeister Roland Schäfer. Er bezog sich da
auf entsprechende Diskussionen im Internet. Natürlich sind der
Bergkamener  Facebook-Gemeinde  die  großen  Strohmengen  nicht
verborgen geblieben und auch von ihr kommentiert worden. Der
Bürgermeister  sah  die  Gefahr,  dass  diese  Diskussionen
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bestimmte Personen erst auf „dumme Gedanken“ bringen könnten.

Vermutlich wird das Abbruchunternehmen bzw. die Eigentümerin
des  Wohnturm  CharterHaus  nicht  drum  herum  kommen,  die
Strohballen in der Nacht bewachen zu lassen. Das Stroh soll
verhindern, dass Betonteile, die beim Abbruch des Wohnturms
herunterfallen, größere Schäden anrichten können.

Serien-Brandstifter:  Sieben
Autos gingen in der Nacht zu
Sonntag in Flammen auf
Nach  dieser  Serie  von  Brandstiftungen  dürften  jetzt  die
Kamener Autobesitzer unruhige Nächte verbringen – jedenfalls
dann, wenn ihr Pkw unter freiem Himmel parkt: Innerhalb von
nur rund einer Stunde gingen in der Nacht zu Sonntag sieben
Autos in Flammen auf.

Brennendes  Auto  am  Edelkirchenhof.  (Fotos  und  Fotostrecke:
Ulrich Bonke)

Los ging der Feuerspuk kurz vor 3 Uhr am Sonntagmorgen auf dem
Parkplatz am KSC-Clubhaus auf der Lüner Höhe. Auf dem Weg in
die  Kamener  Innenstadt  setzte  er  einen  Pkw  an  der  Luise-
Schröder-Straße  und  am  Edelkirchenhof  in  Brand.  Auf  den
Parkplätzen unter der Hochstraße am Rathaus zündelte dann der
unbekannte Feuerteufel an vier Fahrzeugen.

https://bergkamen-infoblog.de/serien-brandstifter-sieben-autos-gingen-in-der-nacht-zu-sonntag-in-flammen-auf/
https://bergkamen-infoblog.de/serien-brandstifter-sieben-autos-gingen-in-der-nacht-zu-sonntag-in-flammen-auf/
https://bergkamen-infoblog.de/serien-brandstifter-sieben-autos-gingen-in-der-nacht-zu-sonntag-in-flammen-auf/


Brandstifter  mit  dem  Fahrrad
unterwegs?

Nur  noch  ein  Wrack.  Das
erste Brennende Auto in der
Nacht  zu  Sonntag  am  KSC-
Sportplatz.  Foto:  (Ulrich
Bonke)

Polizei und Feuerwehr mussten von Einsatzort zu Einsatzort in
noch nicht einmal einer Stunde hetzen. Bei den Einsatzkräften
verstärkte sich in der Nacht die Vermutung wegen der kurzen
Abfolge der Brände, dass der Täter mit einem Fahrrad unterwegs
war.

Bei einigen betroffenen Fahrzeugen lautet die Diagnose: Sie
haben nur noch den Metallwert, weil sie so stark ausgebrannt
sind. Die Polizei rechnet nach einer ersten Schätzung mit
einem Gesamtschaden von 35.000 Euro.

Bereits am Freitagabend ist ein Auto auf dem Parkplatz der
Pflegeeinrichtung Haus Volkermann in der Gutenbergstraße Opfer
einer Brandstiftung geworden.

Wer hat Verdächtiges beobachtet. Hinweise nimmt die Polizei
unter der Rufnummer 02307- 921- 3220 entgegen.
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Spielmannszug  ist  mit
hervorragender Musik und viel
Kameradschaft angesagt
Wer glaubt, dass klassische Musikkunst die Jugend nicht mehr
begeistert, liegt falsch. Das beweist der Spielmannszug der
Freiwilligen Feuerwehr Bergkamen. 31 Spielleute, darunter 18
Jugendliche, kein einziger Austritt im vergangenen Jahr, dafür
zwei Neuaufnahmen: 2013 war ein echtes Erfolgsjahr.

Der  Spielmannszug  mit  Wehrleitung,  Bürgermeister  und
Beförderten  auf  einen  Blick.

Allein die Zahlen sind beeindruckend. 1.491 Stunden randvoll
mit Musik, 16 Spieltage und ein voller Terminkalender: Der
Bergkamener Spielmannszug ist gefragt. Besonders dort, wo es
keine musikalische Unterstützung mehr gibt. Ob beim Karneval
in Werne oder bei großen Feiern befreundeter Feuerwehren: Die
Bergkamener Feuerwehr-Musiker sind mit ihrer Kunst begehrt.
Auch bei politischen oder ganz offiziellen Anlässen wie dem

https://bergkamen-infoblog.de/spielmannszug-ist-mit-hervorragender-musik-und-viel-kameradschaft-angesagt/
https://bergkamen-infoblog.de/spielmannszug-ist-mit-hervorragender-musik-und-viel-kameradschaft-angesagt/
https://bergkamen-infoblog.de/spielmannszug-ist-mit-hervorragender-musik-und-viel-kameradschaft-angesagt/
http://bergkamen-infoblog.de/wp-content/uploads/2014/03/Spielmannszug.jpg


Empfang  einer  Delegation  aus  der  polnischen  Partnerstadt
inklusive Konzert.

Das reizt auch den Nachwuchs. Deshalb ist Lea Hentschel mit
ihren  gerade  einmal  acht  Jahren  der  familiären  Tradition
gefolgt und ist jetzt nicht nur eines der jüngsten, sondern
auch eines der neuesten Mitglieder. Auch Juliane Edich ist vom
musikalischen Zusammenhalt fasziniert. Eine Freundin hat sie
mit dem Virus des Spielmannszuges infiziert. Jetzt ist auch
sie als Neumitglied dabei. Beide Neuzugänge hatten zuvor nicht
allzu viel mit Musik zu tun.

Der Spielmannszug hält neben erstklassiger Musik, die allen
Vorurteilen zum Trotz auch ganz moderne Musik im Programm hat,
auch schlagkräftige Argumente bereit. Sinn für Gemeinschaft
und Zusammenhalt gehören mit dazu. Etwa beim großen Zeltlager,
das 2013 eine Woche lang nach Uphöfen führte. Oder die gute
musikalische  Ausbildung.  So  gehört  Notenkunde  zu  den
„Sonderübungen“, von denen es immerhin 19 im vergangenen Jahr
gab. Aber auch hervorragende musikalische Fortbildung wird den
Musikern  geboten.  So  besuchten  Alina  Ostermann  und  Jonas
Katzenberg Lehrgänge auf Landesebene in Rietberg-Neuenkirchen.
Hier  stand  die  D1/-2-4-Prüfung  auf  dem  Programm.  Drei
Teilnehmer besuchen aktuell den D2/1-Lehrgang in Beckum: Alina
Ostermann, Jonas Katzenberg und Ricarda Kelch.

Auch Beförderungen gab es 2013: Maria und Melina Kelch wurden
zu  Oberfeuerwehrfrauen  ernannt.  Voll  ist  bereits  der
Terminkalender  für  dieses  Jahr.  10  Auftritte  sind  schon
gebucht.  „Chef“  Hein  Werner  Lowak  hatte  bei  der
Jahresdienstbesprechung  also  allen  Grund,  stolz  auf  seine
Mannschaft und zufrieden mit dem zurückliegenden Jahr zu sein.
Ebenso wie Bürgermeister Roland Schäfer, der allen Beteiligten
einmal  mehr  Dank  für  ihr  großes  ehrenamtliches  Engagement
aussprach.



Brandstiftung: Auto nur noch
ein Wrack

Um 23 Uhr am Freitag wurde die Feuerwehr zu dem Autobrand an der
Gutenbergstraße gerufen. Fotos: Ulrich Bonke

Ausgebrannt ist am Freitagabend, 7. März, ein Auto auf dem
Parkplatz  der  Pflegeeinrichtung  Haus  Volkermann  in  der
Gutenbergstraße. Die Ursache des Feuers, das um 23 Uhr bei der
Feuerwehr gemeldet wurde, ist vermutlich Brandstiftung. Nach
Angaben der Polizei hat ein Zeuge gesehen, wie sich jemand am
linken Vorderreifen des Fahrzeugs zu schaffen machte. Kurz
darauf sei Qualm aufgestiegen und der Mann habe sich Richtung
Bahngleise  davon  gemacht.  Wenig  später  stand  das  Auto  in
Flammen. Die Feuerwehr löschte den Brand.

Gartenlaube  am  Postpark
abgebrannt

Eine Gartenlaube im Postpark geriet in der Nacht zu Freitag in
Brand. Fotos: Ulrike Faulhaber

Schon wieder ein Feuer: In der Nacht zu Freitag (7. März) ist
eine  Laube  in  der  Kleingartenanlage  am  Postpark  komplett
ausgebrannt. Um 2 Uhr sei die Feuerwehr informiert worden über
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den Brand und mit 20 Mann ausgerückt zu den Schrebergärten,
erzählt der stellvertretende Feuerwehrchef Armin Gartmann.

Die  Feuerwehrleute  mussten
die Trapezbleche entfernen.

Trapezblech  erschwert  Arbeit  der
Feuerwehr
Als die Feuerwehr eintraf, stand die Laube in Vollbrand. Um
sich Zugang zu dem Gelände zu verschaffen, das nur über den
kleinen  Weg  zwischen  Kleingartenanlage  und  Bahnschienen  zu
erreichen ist, mussten die Männer ein verschlossenenes Tor
eintreten. Laut Gartmann erschwerte Trapezblech, mit dem die
Laube  verkleidet  war,  die  Löscharbeiten.  Denn  die  Platten
mussten alle heruntergerissen werden, um das darunter liegende
brennende  Holz  zu  löschen.  Zwei  Stunden  waren  die
Feuerwehrleute  im  Einsatz.

Nach dem Feuer in der Kleingartenanlage ermittelt jetzt die
Polizei.  Die  Pressestelle  der  Kreispolizei  kann  aber  noch
nichts zur Brandursache sagen.


